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Sparkasse baut an
ihrem „Wohnzimmer“

Die Sparkasse ist gerade
dabei, sich neu zu erfin-
den. Zur neuen Strategie
„Regional –Digital – Per-
sönlich“ passt der Bau ei-
nes „Wohnzimmers“ in
Meiningen. Immobilien-
Beratung soll hier eine
neue Qualität bekommen.

VonRalphW. Meyer

Meiningen – Die Rhön-Rennsteig-
Sparkasse baut eine neue Filiale di-
rekt am Meininger Markt. So einen
Satz wollen Vorstandsvorsitzende
Marina Heller und ihre Vorstands-
kollegin Annette Theil-Deininger
weder hören noch lesen. Denn das,
was da gerade am Markt 5/Ecke
Georgstraße, also in bester Lage, ge-
baut wird, soll alles andere sein als
eine klassische Sparkassen-Filiale.
Hier wird es keinen Geldautomaten
geben, auch keinen Schalter, an
demdas Personal hinter einer Schei-
be steht. Nein, hier soll das Wohn-
zimmer der Rhön-Rennsteig-Spar-
kasse entstehen, oder besser noch
eine gemütliche Wohn-Küche. In
die man ohne Termin einfach mal
reinschauen und ein lockeres, unge-
zwungenes Gespräch führen kann.
Mit „Abenteuer Wohnen“ über-

schreibt Annette Theil-Deininger
die Konzept-Idee. Der Grundgedan-
ke sei, dass sich das Thema Woh-
nen, obnun in einer eigenen Immo-
bilie oder in einer Mietwohnung, in
allen Lebensphasen der Menschen
widerspiegele. Immer wieder sei es
daher nötig, Entscheidungen zu
treffen. Dabei wolle man Hilfe an-
bieten, so unkompliziert wie mög-
lich.
Die Erfahrungen der Sparkasse zei-

gen, dass bislang die Hürde, sich in
Immobilien-Angelegenheiten fach-
kundig beraten zu lassen, hoch ist.
Wer einen Terminmit einem Berater
lange im Voraus vereinbaren muss,
der lässt es häufig ganz sein, sich
Hilfe zu holen. Genau dieses Pro-
blem will man mit der Investition
amMarkt lösen. „Wir wollen der An-
laufpunkt für die private Immobilie
sein. Jeder kann ohne Voranmel-
dung eintreten und seine Fragen
stellen. Niemand geht bei einem sol-
chen Erstkontakt irgendeine Ver-
pflichtung ein“, betont Marina Hel-
ler. Es gehe darum, Empfehlungen
zu geben, die Förderprogramme des
Freistaates vorzustellen und Ent-
scheidungshilfe zu leisten.
Schwellenangst abzubauen, ist das

große Ziel. Schon von außen soll
man erkennen können, dass innen
offen kommuniziert wird. Wer erst-
mal im Objekt ist, soll sich „wie zu
Hause“ fühlen. Offene Bereiche mit
Küchenzeile sollen für dieWohnzim-
mer-Wohlfühl-Atmosphäre sorgen.

„Wir wollen mit den Muster-Wohn-
und Arbeitswelten den Kunden auch
die Möglichkeit geben, sich Impulse
zuholen, beispielsweise, wiemandas
eigene Arbeitszimmer gestalten
kann“, erklärt Annette Theil-Deinin-
ger. Dabei legt man auf die Einbin-
dung von Partnern der Sparkasse aus
demMittelstand großenWert. „Alles
wird so, wie man sich auf keinen Fall
eine Sparkassen-Filiale vorstellt.“ Im
neuen Immobilien-Center wird man
selbstverständlich auch in geschütz-
ten Bereichen vertrauliche Gesprä-
che führen und Verträge abschließen
können.

Ort für Veranstaltungen

Für die Vorstandsvorsitzende Ma-
rina Heller geht es aber um noch
mehr. Im Herzen der Stadt will man
künftig zeigen, dass man für die
Stadt ein Herz hat. „Wir setzen klar
auf die positiven Zukunftsprogno-
sen für Meiningen und wollen akti-
ver Teil der Community sein.“ Dafür
gelte es, Netzwerke zu knüpfen und

auszubauen, die amEnde allen zugu-
te kämen. Ganz praktisch soll das
mit innovativen Beratungszeiten
umgesetzt werden, die sich an den
Geschäften in derNachbarschaft ori-
entieren sollen. „Unsere Beratungs-
zeiten unterscheiden sich schon
heute deutlich von Schalterzeiten
und reichen von 8 bis 20 Uhr.“ Dar-
über hinaus soll der Markt 5 auch
Treffpunkt und Veranstaltungsort
über die Immobilienberatung hin-
aus werden.
Marina Heller und Annette Theil-

Deininger betonen den Modellcha-
rakter des „wichtigen Projektes“. Die
nicht geringe Investitionssumme
von über 350000 Euro in das ange-
mietete Objekt unterstreicht diesen
Anspruch. Zumal das Geld in Form
von Aufträgen überwiegend Firmen
aus der Region zugute kommt. Auch
wenn ein Termin für die offizielle Er-
öffnung noch nicht feststeht, soll
die Inbetriebnahme „im Spätsom-
mer“ erfolgen. Etwa acht erfahrene
Mitarbeiter sollen dann dort einen
attraktiven Arbeitsplatz bekommen.

Die ehemalige Nahrstedt-Filiale Markt 5 wird zum Immobilien-Center der Rhön-
Rennsteig-Sparkasse umgebaut. Ein völlig neues Konzept soll Kunden die
Schwellenangst nehmen.AuchohneTermin sollmandort Fragen rundumdie Im-
mobilie stellen können. Foto: Ralph W. Meyer

Muttertagskonzert
des Gesangvereins

Zum traditionellen Mutter-
tagskonzert lädt am Sonn-
tag, 13. Mai, der Gesang-
verein 1980 e. V. in die
Zella-Mehliser Magdale-
nenkirche ein. Beginn ist
um 17 Uhr.

Zella-Mehlis – Anlässlich des Mut-
tertages erklingen am Sonntag unter
demMotto „Frühlingszeitmacht uns
das Herz so weit“ vom Gesangverein
1980 und seiner Gruppe Vokalissimo
frühlingshafte Weisen unter der Lei-
tung von Gerhild Fleischmann und
Christa Buchwald. Gäste im Konzert,
das um 17 Uhr in der Magdalenen-

kirche beginnt, sind der Liederkranz
Rohr e.V., Nicolas Heim und Marvin
Neubauer sowie Tim Bauerschmidt;
sie sind Schüler der Musikschule
Max Reger Meiningen, Außenstelle
Zella-Mehlis unter Leitung von Da-
niela Spindler. Das teilte Konrad
Zschenker, Vorstandsmitglied des
Gesangvereins mit.
Auf dem etwa anderthalbstündi-

gen Programm stehen so bekannte
Lieder wie „Leise zieht durch mein
Gemüt“, „Hörst du, wie die Brunnen
rauschen“, „Komm lieber Mai“ bis
hin zu „Es tönen die Lieder“, aber
auch Stücke für Gitarre, Mundhar-
monika und Percussion. Der Eintritt
zurVeranstaltung ist frei. DieMitwir-
kenden freuen sich auf zahlreiche
Gäste.

Dankeschön

Kuchen für die Abschlussfeier
Für ihre Abschlussfeier sammeltenGym-
nasiasten Geld über einenKuchenbasar:

Am vergangenen Montag veran-
stalteten die Schüler der

zwölften Klasse des Heinrich-Ehr-
hardt-Gymnasiums in den Räumen
der vr-Bank einen Kuchenbasar, um
Geld für ihre Abschlussfeier zu sam-
meln. Besucher konnten sich durch
allerlei Kuchen schlemmen.
Wer sich nicht selbst die Arbeit

machen wollte, für den 1. Mai einen
Kuchen zu backen, der konnte sich
am 30. April in der Bank damit ein-
decken. Trotz des anhaltenden Prü-
fungsstresses gab es für die Kunden
eine große Auswahl, durch die sie
sich probieren konnten. Von Rühr-
kuchen über Muffins bis zu Obstku-
chenwar für jedenGeschmack etwas
dabei. Auch ausgefallene Rezepte
konnten probiert werden, wie bei-
spielsweise ein Spinatkuchen, der ge-
gen viele Erwartungen sehr köstlich
war.
Wer direkt vor Ort ein paar Stück-

chen probieren wollte, der konnte
diese mit einer Tasse Kaffee genie-

ßen. Die neuen Räumlichkeiten der
Bank boten dafür mit ihrer einladen-
den Atmosphäre das perfekte Am-
biente. Und so entwickelte sich der
Basar, auch dank der Ankündigung
in der Heimatzeitung und vieler Pla-
kate für die Schüler zu einem vollen
Erfolg. Dabei gilt der Dank der Abitu-
rienten nicht nur den zahlreichen
Spendern, die sie sehr großzügig un-
terstützten, sondern auch denMitar-
beitern der Bank. Diese stellten nicht
nur die Räumlichkeiten zur Verfü-
gung, sondern sorgten auch für die
Kaffeeversorgung der Gäste. Gleich-
zeitig danken die Schüler für die gro-
ße finanzielle Unterstützung. Denn
die Summe, die die Schüler einnah-
men, wurde von den Mitarbeitern
der Bank noch einmal ordentlich
aufgerundet.Mit diesem finanziellen
Polster, das sich auch schon am letz-
ten Schultag der Zwölftklässler an-
sammelte, freuen sich die jungen
Leute nun auf ihre Abschlussfeier
und danken allen Spendern, die sie
unterstützt haben.

Lilli Hiltscher

Heinrich-Ehrhardt-Gymnasium Zella-Mehlis

BeimKuchenbasar der Heinrich-Ehrhardt-Gymnasiasten in der vr-Bank-Filiale:
Die Mitarbeiterinnen Sandy Rhein (links) und Martina Kopietz unterstützten Le-
na Litzkow (rechts) und ihreMitschüler. Foto: Michael Bauroth

Kräutertour
über den

Schwarzberg
Zella-Mehlis – Eine Kräuterwande-
rung findet am Sonntag, 13. Mai,
rund um Zella-Mehlis statt. Zur Ver-
anstaltung des Projektes „Aufwind“
des Kunst- und Kulturvereins sind
alle eingeladen, die sich für Früh-
lingskräuter interessieren und erfah-

ren wollen, wo diese gesammelt wer-
den können. Beginn der Tour ist um
14.30 Uhr mit Kräuterfrau Astrid
Kempuß, Treffpunkt im Hof des Bür-
gerhauses. Die Runde geht diesmal
über den Schwarzberg und kostet für
erwachsene Teilnehmer fünf Euro.
Kinder können kostenlos mitwan-
dern.

Leckeres von derWiese.

Hütte geöffnet im
Schneidersgrund

Zella-Mehlis – Die Berghütte im
Schneidersgrund ist am heutigen
Männertag für Ausflügler geöffnet.
Das Team bewirtet die Gäste von 9
bis 17 Uhr mit Deftigem vom Grill,
Fettbroten und Fischbrötchen, so
Vereinsvorsitzende Sabine Haubert.

Deponie ist Samstag
geschlossen

Benshausen – Die Grünschnittdepo-
nie in Benshausenmuss am Samstag,
12. Mai, geschlossen bleiben. Das
teilte die Gemeindeverwaltung mit.

Brückentag: VG-Ämter
bleiben geschlossen

Schwarza –Wegen des Brückentages
nach dem Feiertag Christi Himmel-
fahrt (10. Mai) bleiben die beiden
Dienststellen der Verwaltungsge-
meinschaft (VG)Dolmar-Salzbrücke
am Freitag, 11. Mai, geschlossen.

Blut spenden hilft
Leben zu retten

Kühndorf – Wer Blut spendet, der
hilft Leben zu retten. In diesem Sin-
ne ruft das Institut für Transfusions-
medizin Suhl zu einer weiteren Blut-
spende-Aktion in Kühndorf auf.
Diese findet am Freitag, 11. Mai,
statt. Spender sind in der Zeit von 17
Uhr bis 19.30 Uhr in der Gaststätte
„Zum Dolmar“ willkommen.

Bereitschaftsdienst für dasWochenende9. - 13. Mai 2018

Rettungsdienst

(nur für lebensbedrohliche Erkrankungen
undUnfälle)

Notruf: 112
Krankentransport für Suhl

0 36 82/4 0070
für Landkreis Schmalkalden-Meiningen

0 3693/88 60 00
Anmeldung vonHausbesuchen
in Suhl über 116 117
im Landkreis Schmalkalden-Meiningen
über 116 117

Frauen in Not

Frauenhaus Meiningen

Montag bis Freitag9 - 14Uhr über
0 3693/50 20 26

Sonst über Rettungsleitstelle
0 36 82/4 0070

oderPolizeiinspektion Suhl
0 36 81/3 20 00

oder 0 36 81/36 91 96

oderPolizeiinspektion
Meiningen 0 3693/59 10

Fahrdienst

für Behinderte

Lebenshilfe Suhl e. V. , Telefondienst 9 -
17 Uhr, 0 36 81/45 24 50

Ärztlicher Notdienst

für Suhl, Albrechts, Dietzhausen, Gold-
lauter-Heidersbach und Wichtshausen
sowie Benshausen, Christes, Dillstädt,
Ebertshausen, Kühndorf, Oberhof, Rohr,
Schwarza,Viernau undZella-Mehlis

116 117
Hausbesuche:
Mo, Di, Do18 - 7 Uhr, Mi, Fr 13 - 7 Uhr, Sa,
So, Feiertage: 7 - 7 Uhr
Notdienstsprechstunde:
SRH-Zentralklinikum Suhl
Mi, Fr 16 - 20 Uhr, Sa, So, Feiertage: 9 -
12 und16 - 19 Uhr.
fürMarisfeld, Oberstadt, Schmeheimund
Grub

116 117
Hausbesuche:
Mo, Di, Do 18 - 7 Uhr, Mi, Fr 13 - 7 Uhr Sa,
So, Feiertage7 - 7 Uhr.
Notdienstsprechstunde:
Henneberg-KlinikenHildburghausen:
Mi, Fr 16 - 19Uhr, Sa, So, Feiertage:9 - 12
Uhr und16 - 19 Uhr.

Häusliche

Krankenpflege

Wochenendbereitschaftsdienst Zella-
Mehlis

0 36 82/48 71 60
ist die diensthabende Schwester/der
diensthabende Pfleger rund um die Uhr
erreichbar.

Zahnärztlicher

Notdienst

SUHL/ZELLA-MEHLIS/UMGEBUNG
(Notdienstzeit jeweils Vortag 18 - Folge-
tag8 Uhr)
SprechstundeSa/So9 - 11und18- 19Uhr
Zentrale Notdiensttelefonnummer:

0180/5 90 80 77
oder unterwww.kzvth.de
9.5. - 11.5.: Dr. med. dent. Dana Triebel-
Regenhardt, Goethestraße6, Suhl,

Praxis0 36 81/76 01 56
11.5. - 12.5.: Dr. med. Knut Püchner, Lau-
wetter 33,

Praxis0 36 81/30 54 04
12.5. - 14.5.: Dipl.-Stom. Ralf Kessel, Go-
thaer Straße9/11, Suhl,

Praxis0 36 81/72 15 11

Augenärztlicher

Notdienst

für Suhl 0 36 82/4 00 73 81
für den Landkreis Schmalkalden-Meinin-
gen 0 3693/88 60 00
ist der diensthabende Augenarzt zu er-
fragen.

Tierärztlicher

Notdienst

Freitag 19 - Freitag 7 Uhr, Sa/So/Feiertag
ganztägig.
Nur für dringendeNotfälle undnach tele-
fonischerVoranmeldung.
4.5. - 11.5.: Tierärztliche Klinik Lautertal,
Reutersgasse6, Lautertal,

0 9561/8 58 30
11.5. - 18.5.: DVMDetlef Bittorf, Holzweg
14, Schmeheim, 03 68 46/51 28
und 01723 61 02 79
Weitere diensthabende Tierärzte in der
Region über die Leitstelle Suhl,

0 36 82/4 0070
oderMeiningen,

0 3693/88 60 00

Apotheken

SUHL/ZELLA-MEHLISu. UMLAND
jeweils 8 bis8 Uhr
10.5.: Sertürner-Apotheke, Irma-Stern-
Str. 9, Schwarza,

03 68 43/7 13 83
Alexander-Apotheke Suhl-Nord, Dörren-
bachstraße 22a, Suhl,

0 36 81/46 2449
11.5.: Fuchs-Apotheke, Alexander-Ger-
big-Str. 3, Suhl, 0 36 81/76 04 73
12.5.: Sertürner-Apotheke, Irma-Stern-
Str. 9, Schwarza,

03 68 43/7 13 83
Alexander-Apotheke Suhl-Nord, Dörren-
bachstraße 22a, Suhl,

0 36 81/46 2449
13.5.: Sertürner-Apotheke, Irma-Stern-
Str. 9, Schwarza,

03 68 43/7 13 83
Alexander-Apotheke Suhl-Nord, Dörren-
bachstr. 22a, Suhl,

0 36 81/46 2449
14.5.:Alexander-Apotheke Mitte, Fried-
rich-König-Straße 14, Suhl,

0 36 81/4 54 42 40
15.5.: Adler-Apotheke, Marktplatz 4,
Suhl,

0 36 81/70 77 04
16.5.: Apotheke Heinrichs, Meininger
Straße 134, Suhl-Heinrichs,

0 36 81/72 11 61

Raben-Apotheke, Neue Bahnhofstraße
10, Viernau,

03 6847/4 2089

Havariedienste

Strom- und Gasversorgung: Stadtwerke
Suhl/Zella-Mehlis GmbH

036 81/4 95 11 11
Thüringer EnergieversorgungMeiningen

0 3693/4 90
Bei Gasgeruch auch über Rettungsleit-
stelle Suhl 0 36 82/4 0070
Notöffnungsdienst für Kraftfahrzeuge
undGebäude 0170/2 3063 90
Wasser- und Abwasserzweckverband
Suhl/Zella-Mehlis 0 36 81/4 47 10
Bereitschaftsdienst vom
7.5. - 14.5.: Frau Schlensog,

03 61/6 53 90 71
oder 0151/12 54 7107
Bereitschaftsdienst vom
14.5. - 22.5.: HerrMöhring,

0173497 22 14
oder 00000
Schulze Rohr- undKanalreinigungGmbH,
Zella-Mehlis (Tag undNacht)

0 36 82/48 24 57
SKVRohr-Kanal-Service (Tag undNacht)

0 36 82/4 38 36
oder 0172/3 60 91 44


